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Ofe Pefitage tu Rieinland im Beifein bed Kaiferpaared Jaben am
Diendtag in Bonn begonren.

Deutfdand foll im Freiftaat Ruba eine diplomatife Bertretung
exhalten.

Podfibent Loubet wnteryeidinete auf Borjflag bed Kriegdminijiers
Anbré ein Defret, wonad) General Bonnal aufer Aftivitdt ver-
fept wirh,

€ngland will nunmehr die Befepung Ggyptend gu einer enbgiltigen
geftalten, bas Land aljo anneftieren.

Bel einer Attade ber 1. Litthauifhen Dragoner in Tilfit wurbe der
Divifions-Rommandeur won Bod und Polad) burd) bie Lange eines
©oldaten jEuwer verlept.

Das Baiferpanr in Bonn,
* Palle, 18. Juni.

Bei praditigitem Wetter ifi bas Kaiferpaar geflern frith in Boun
cingetroffen.  Uuf bem Bahnhofe waren ber RKronpring, Pring und
Primgeffin Adolf ju g - Lippe, bie Mitgli bed8  Kowps
Boruffia, ber Oberbiirgermeifter Spivitus und andbere Gervorragende
Perfonlihleiten gur Beguiiung anwefend. Die Kaijerin nahm mit der
Pringejfin Adolf ju SHaumburg-Lippe im erften Wagen Plag, wibhrend
ber Raifer mit bem Pringen Adolf im weiten Wagen folgte. Daun
folgte im britten Wagen ber RKronpring. In ber BVegleitung bed
Monardhen befand fih aud) der Reichsfanzler. Die RKriegervereine
von Bonn und Umgegend bilbeten in den Stragen Spalier. Das
Raiferpaar begab fid unad) ber Villa bed Pringen ju Schaumburg:
Reidysfangler Gvaj DBiilow flieg bei bem Generaloberflen Freiherrn
v. 208 ab. Jn ber Hauptiade gehirte ber Tiendtag bem RKinigss
Bujaren, ber Mittwod) gilt ben BVoruffen und ber Stubentenfdait, aber
ale Sdidjten ber Beodlferung Bound und bdie gange Umgebung
feiern bie Jubilden mit und jehen die Amwejenheit bed Monardyen und
feiner Gemablin ald Anlap ju freudigfier Crrequng an. Der ,B. LAY
entwirft nadftehendes Stimmungsbild: Von 6 Ubhr ﬂRnrqtns an war

Abolf von Schaumburg=Lippe unb ulegt Kronpring Wilhelm, ber ald
Boruffe im weifen Stitemer mit Herrn v. Stiilpnagel, feinem militdrijdgen
Begleiter, evideint. er Hofsug fdhet ein. Nad) Furzer Hevzlicher VBer
gritfung bed Rrompringen und bder anbeven Derridhajten ecideint die
Raiferin auf ber Freitreppe bed Bahnhofs: ihr wird eine jubelnde Ovation
beveitet, und laute Hurrahd begriigen dann ben Kaifer, ald er in ber
Uniform bder fonigdhujoren fihtbar witd. Das Kaijerpaar ift fidhtlich
exfreut fiber diefen warmen, heryliGen Empfang; bid zum Palais Sdhaums
burg, wo bie Herridaften Quartier nehmen, begleitet unaufhdrlider Jubel
ba8 RKaiferpaar. Lebhajted Inteveffe erregte bie im Gefolge ded Kaiferd
befindlidhe Peridulichleit bed Reichsfanslers Grafen BViilow bei feiner Fahit
burd) bie Strafen. Ueberall wurben bem Reidsfangler Grajen Biilow
iiberaus Gerzlidhe Begrithungen ju theil.

Um 11 Uhr Bormittagsd fand auf der Hofgartemwicie bie Pavabe bed
Hujaren-Negimentd Konig Wilhelm L (1. Rheinijcdes) Nv. 7 jtatt. Nad
bem Abreiten ber Front und einer Veqritfung ded Regimentdlommandeurd
Oberftlentnantd v. Hergberg an ben Kaifer, die mit einem breifacen
Hurrah jdhlop, rvidtete der Monard) mit fefler Haver Stimme eine ein:
brudsvolle Anfpradye an bad jubiliecende RNegiment, beven Juhalt etwa
folgendber war: Gr fpredie bem Hufaren=Negiment jum Heutigen Tage
feinen Gliidwunjd) aus; die 50 Jahre, die bad Negiment in Vonn ge-
ftanden Gat, Gaben ihm Gelegenfeit gegeben, jidy einen Namen in ber
djicdyte unjerer Avmee ju fdaffen. ©5 it innig verbunden mit dber
Stadt Voun. Mit Stoly erzdhit die Geichichte von feinen Thaten im
Kuiege. Die Hhodfte d g, bie einem preuid Regiment u
Theil werden fann, ift hm ju Theil geworden, da J(an\ Wilhelm bev
rofe feine Ehefitelle annahm und ihm feinen Namendzug verlieh. ,Cud” —
und dabei wied der RKaijer mit bem Marjdhallitabe auf die alten Hufarens
Beteranen — ,die Jhr unter dem gropen RKaifer gefochten uud gefiegt
habt, verdanft dbad Regiment feinen Ruhm”. Die Konigdhufaven Hitten
audy in der langen Friebensjeit in emiter Asheit gelernt, fid) file den Krieg
bereit ju Halten; ber Kaifer hoffe, bap fie ben Beifpielen ifrer Regimentss
geiichte nadeifern wilrden, um, wenn e3 bavauf anfomme, ihre Schulbigs
feit gu thun.

Die Parabe felbft war ein itbevaus gldngended Schouijpiel. Ueber
iren Berlauf beridytet der ,B. LA wie folgt; Def Raifer, in Hujaven=
uniform, vitt einen Sdimmel. Die Kaiferin wohnte im vierfpdnnigen
Wagen, sufammen mit der Pringefjin Vittoria von Scdhaumburg=Lippe der
Paradbe bei, viele alte Konigshujaren Hatten vor dem rechten Fliigel Auf¥
ftellung genommen, unter ifnen Graf Biilow, ben bdie Hujarenuniform
vorgiiglich Fleidete, Genevaloberjt Freiherr von Lo&, Pring Adolj von
Sdaumburg-Lippe w. a. Kvonpring Wilhelm war in der Uniformt bed

fdon gang Bonn auf ben Beinen. Militdr, R
corp3, bie Bouner Viirgeridhajt inv- Feier be und eine Menjdhen

1. Garbe-Reg & eridjienen. Nad) bem Abreiten ber Front galoppierte
der R =R Oberitleutnant von Hergberg vor die

menge, bie ausd ber nidjien Umgebung ber Stadbt nod) betvddytlicdhe Ber-
ftictung an fid) gezogen, fiillten bdie Strapemsiige. Nidht ein eingiges
Haus, und fei e3 nod) fo abgelegen, war ju entbecen, dad nicyt eine
#abue ober ein Fabhnden Beraudgefiedt Hatte. Der Raiferpla, dev durd
feine langgeftvedtte Form unb feine Promenadben und Anlagen mehr einer
Straje gleidt, ijt pradytooll deforiert. Flaggenmaiten, Guirlanven, Wappen
fdmiiden den Weq, den bad Kaiferpaar ju nehumen Hat. Am Bahnyof, ber
ebenfo fejtlich gejhmildt ift, Batte bie *Polizei Milhe, bad freubdig ervegte
Bublitum in Scyranten ju Halten. Dad Corpd Borufjia fabhrt geidjlofjen
auf. Die offiiellen Perionlichleiten Fommen. HAcclamiert wurbe Pring

front ln\b Bielt eine Anfprache, bie folgendben Wortlaut BHatte: ,Dad
Regiment ber Konigshujaven feiert Geute ben Tag, an weldem bajfelbe
vor 50 Jahren in Bomu eingeviidt it. Damals maridierte bag Regiment
aus bem feruen Often nad) bem fjdhouen Mhein durd) ein uneiniged
serviffened Deutjhland. Da fam der hohe Herr jur Regierung, welder
fidy felbit bie Armee fdhuf, mit weldjer er die groften Siege bev Sejdhichte
avingen follte, um fi baun bdie deutidhe RKaijerfrone auf das greife
Delbenhaupt ju fegen. An diejen Siegen Hat fidh bad Regiment in Hers
vorragender Weije betheiligt und audy mit feinem Vlut bie Treue gegen
RKonig und VBaterland bejiegelt. Wit aber, bie wir den Namen Hujarens

Regiment Kanig Wilbelm 1. fihren, wic wollen an bem BGeutigen Ghrews

tage bes Raifers Wilhelm bes Grofien gedenfen in allerunterthnigfter
Danfbarfeit und BVerehrung, in der Grinnerung an bas, was Allerhichfts
Derfelbe fiir gan; Deutjdhland unbd vor allen Dingen aud fitr diefes fein
Regiment gewefen ift. Unter ber 9 ng unfered jepigen i
Raifers Gat bag Deutidye Reich eine nie geahnte Madytitellung erlangt.
Durd) eine ftarfe Armee und Marine erhalten Se. Majetdt dem Deutiden
Reic) ben Segenn des Friebens und faben fid) ein Heer gejhaffen, weldes
ben Sieg iiber unfere Feinbe gemdhuleifter. Seine Majeftdt ber RKaifer,
auf welden bdie gange Welt blidt, erweift Geute Ddiefem Regis
ment bie Gnabe, bie Parade iiber basfelbe abjunehmen, und
et burd) bdie Gegenwart Sr. Majeftdt erhlt bdiefed Fet feine
Bebeutung, Wic aber, bdie wir biejem Regiment angehdren, wir wollen
unferen Dant dabdurd) bethitigen, ba§ ein jeder vonm und feine Gtellung,
auf welde er von der torbuung  gefellt ift, voll undb gan ausfiille,
auf daf wiv feien allegeit wohibereit fiir unjered Kaijers und bes Deutjden
Reihes Herrlidhleit. Seine Majefiat der Raifer und Kdnig, unfer allers
oberfter Rviegdhere Wilhelm 1L, er lebe! Hurrah! Hurrah! Hurcahl* AR
bas uriah, bad bdiefer Rede folgte, verflungen war, cefolgte obige bie
Begeifterung wedende Antwort bes RKaijers. Naddem ber Monardy feine
Jiebe beenbet, winfte ev ben RNegimentdlommanbdeur Heran und veidjte ihm
bie Hand. Die Paradbemdride, bei benen Graf BViilow und Generals
Oberjt Freiferr v. Lo& fotoyierten, fielen fehr qut aus. Dann feyte fih
ber RKaifer an die Spige ded Negimentd und fiihrte €8 unter endlofem
Jubel ber Bouner Bevdlferung in die Sternthor-Kaferne, wo er im Kreif
ber Offisiere bos Fuiigftiict enuagm.

Bu den Dienstag und WMittwody fiattfindenden Feftlidhleiten find u. A,
in Bonu eingetvoffen: der fommanbdierendbe General ded 8. Armeecorps
Grbgrofheryog von Babden, bie Grofberjoge von Medlenburgs
Sdmwerin und von Sadfen:Weimar, bie Pringen Friebridy Heinridh,
Joadjim Albredit und Friedrid) Wilhelm von Preufen, Herzog Eenft
@itnther von Shledwig-Holfiein, Pring Karl von Ratibor, Fitrfk
Bismard, Fiirit von Fiivjtenberg. — Um 5Yp Uhr unternahmen ber
RKaijer, bie Kaijerin, der Kronpring, der Pring und bie Pringejfin Abolf
fowie bie Damen unb Herven bder Umgebung eine Dampferjabrt auj dem
reidybeflaggten Rfeindbampier ,Boruffia* rheinanfwictd. Die Herren
trngen Civil; ber Kaifer, ber Rronpring und Pring Adolf Hatten die Farbem
bed Corpd ,Borujfia” angelegt.

tqe
Politifde Weberfidyt,
Dentidyes Neid).

* Qerlin, 17. Juni. (Dofnadriditen) Der Kaifer weilt bes
fanntli in Bonn zur Th me an_guofeen Feilichleiten. Heute
Abend nahm derjelbe vom Garten bes Palais Shaumburg aud einen
Fadelzug der Bouner Stubentenjdaft entgegen und empfing eine Des
putation berfelben.

— (Seinen Standpuntt jur Polenfrage) bat befanntlicy des
Raifer in feiner !u.mrb im Marienburger Hodyfdhloh gebaltenen NRNebe
beleudptet. Ausp in anderer At bethitigt ber Kaifer feinn Jnterefje file die
Polenfrage unb bdas betrifft die AbEnberung polnifder Namen. Der
Monard) Hat in diefer Hinfidht einige Anordbnungen getroffen, wenn aud
nidht Bodhoffigiell durd) den ,Reidd-Anzeiger*. G5 ijt ben besiiglichen
Behorden anempiohlen worden, jeded Gefuch um Umdnberung eined
poluijen Familiennamens in einen beutiden nad) Moglichleit ju beriids
fidgtigen. Jn bder That ift b aud) im Berlauf der legten Monate
eine gange Anzabl folder Gejuce genehmigt worden, aud) joldye, die vor

Sein Redyt.
Roman von Marie Diers.
49) (Fortjegung.)

#Nu jtott Di man blod nich, Anming”, jagte fie, ,un fall
mt nich de oll Trepp rvimer.  Et's mit end bdujter wor'n. Un
fimm_oof gaud noah Huud, un verkill Di nich.”

Nee, nee, ‘l’?mlnq id ward joa nich. Goah Du man
blos wedber vin, De Luft 15 goar tau folt. Jef foop dray,
mien Manu ward jchon jchimpen, dat ik jo lang ut wejt bim.”

WNa, Anning, fo flimm i8 Dien Jehaun ool nich. Hei
weit joa, bi3 Wildfraug i8 'n oll damlich Eun! Un grith oof
Dien liitt Friging von Mina-Tan'n (Tante Minna), und de
Stoafen get's jithojt backt, dat jech em man.“

Eudlich |lop fie die Haudthiir, da gewabrte fie Joachim
und fchrie vor Sdyredt laut auf.

LHuch ! hew’f mi dwer verfichret! wo Fiimme denn de Hevr her 2

Joachim Hatte einige Miihe, der erjdhrodenen Frau begreiflich
ju maden, wev er fet, und was er wolle. Dann aber war fie
boch erfreut, ftellte fich ihm al8 die Mamfell, Frau \)aqcnmlm,
vor, Die Die Jimmer an Dder anderen Seite des Haujes be-
wobne, uud leuchtete ihm nod) eimmal in jein fleines Reich.

.Died bier is Jpre Wobhujtub’, und hier —* fie lenchtete
durc) eine Sertenthitc in cine auge, cinfenjtrige Stube mit Bett,
Stubl wnd Wajchtijch, ,bier 18 Jbhre Cd)lun'tubc Bu heigen
i@ bdie auch. und wmorgen joll unjre dna Gie's gk!d) warm
macgen. Ja, Herr Woljram, id) fag’ inumer: wenn’s audh
wman einjam 18 auj Wildfrug, wenn man fein’ Avbeit Hat und
fein warmes Gijen und Ubends feinen Abenbdfegen beten fann,
Dann geht’s immer. Jch bin woll wamzig Jahr' Hier und
mag garnic) "vaus, wud wenn mir einer taujend Thaler jdjentt.”

Durd) die hereinbrechende Nacht ging Joadjim dem Dorfe
3u. Gin falter Wind batte jich aufgemadyt und blied pfeifend
wnd fchneidend iiber Die weitem, wetten Felder, daf Ddie ver:
eingelten, Dldtterlojen Biume vechtd wud lnts am Wege fidh
Jfuaveend hin wad fer bogem.

(Magbrud verboten.)

Soachim 3og feinen Reagemmantel fejter wm fich, aber er
Datte trog Ralte und Duntelbeit niht mehr dad ungemiithliche
Sefithl wie vorher. Cr wufte felbft nicht, wie 8 geformmen
war, dag ploplich ein lebhaftes Jnterefje fitr fein newed Heim,
ja fitr feine gamze Jubfunjt in ipm erwacht war. Cr malte
1id) au@, wie ev jeine BViicher, die er sum Theil von der Schule
ber noch bejaf, zum Theil {ih antiquarij ober durd) Ge-
legeneitafauf billig angefhafft atte, auf bem oberen Sima des
madtigen Schreibtijches aufitellen und fich nach und nach dies
fleine Reich), das ihm fo gamg zu eigen gehoren follte, aus-
fchmitcten und immer traulicher machen werde.

Gr dachte fich in feine newe Thitigleit binein, die nach
allem, was der Jnfpeftor ihm gefogt Hatte, eine swar fomplizierte
und nicht gany leichte, aber giemlich jelbitandige uud vevant
wortliche jein wiitde. Das einjame Gehojt, das er hinter fid)
lieg, gewann ihm immer mefhr Angiehungsdtraft, und ald er dag
Dorf creeichte, Hatte fich feiner eine Ungeduld bemadhtigt, die
in das Gude der Fejitage Herbeiwiinjdjen lieh, um jid) vecht
bald in feinen newen Beruf und iem neues pum bu brgebcn

Das ,mt war  voritber, unb bxc Luunucrung Erad) hexein,
a8 der Diener die Lampe in dem Sprechzummer angiindete, in
dem and von Heydefamp in faum gu metjtecnder Unrube auf
und ab it

Gben Datte der alte Wicgers fich entfernt.  Cr batte feinem
Decrn unter  auderen Bevicdhterjtattungen die Cutlajfung des
fritgeren und die Auftellung cines neuen Gutsjefrctard mitge-
theilt, in der etwad dngftlichen, hajtigen Art, die dem alternden
Manne mehr und mehr jur Gawobhnheit wurde, obwohl 3 zu
feinen Obliegenfeiten und Rechten gehorte, die ihm unterftellten
Seiijte felber und ofne ciner Crmachtigung zu beditrfen, 3u
engagieren. Jn der Meinung, dem jungen Grafen cine ange:
nehme Nachricht damit ju iiberbringen, Hatte er noch binguge:
tugl. dajy ber neue Beamte Joachim Woljram fei.

ans wufite ¢5 jdon, Bera batte ¢5 ihm gejagt. €3 war
ipm ein f[oruliger Scred gewgjen. Wie lonnte ex den ald

"(nqmcllm 1)1c1 “atbeitend wifjen, den er felber frevelhajt ver=
bringte —

Cr fteigete fich in einen Jorn gegen die Cigenmadytigheit

ded Jujpeftors, allerdingd nur innerfich, denn eine lu]uhmu
Sdyeu hielt ihn ab, irgend eine Errequng vor Vera zu offens
baven. Gr nahm fich aber vor, Wiegerd in unzweideutiger
LWeije fein Diffallen ju zeigen und, wenn irgend moglich, die
Gade riidgingig zu machen.
Gr that aber nichts von allem Ddiefem. Dem Harmlofent
it des Alten ftand er madhtios gegeniiber. 1Und je mehe
et innexfich bie Aufrequng in fich Lochen fithlte, je mehr empfand
er bic Nothwendigfeit, rubig, ja. wobhhvollend zu bleibein.

Dad ummln!y quilerijche Bejtreben ded , Schein-Wahrend*,
was jegt jeded feinev Worte regelte, ielt ihn aud) hier von
einem Eingreifen ab, trogdem bier jeder Gedanfe an enwachenden
Berdacht gevadegu lacherlich) war. Cr bitte je aud) gar teinen
@rund angeben fonnen, mit der Wah! bes Jnjpeftords une
aufeicoen su fein. Und ald Wiegerd ihm mitgetheilt Batte,
Woljram warte auf die Crlaubnip, fidh) gleid) worjtelen u
diirfen, atte er mur wmechanijc) genidt.

M war Wiegers fort, wid Hand wufte, dap Joady
jeden Augenblict eintveten foune.

Gr fithlte fich |~I\ geneigt, ant eine vichende Vorjehung su
glauben, die ihm gur Straje fitr fein Thun nun aud) nod) died
Aergernif gujchictte, hn in died peinlihe Téte-a-Tete hineins
swang. Cr verjuchte, dies als ladherliche Cinbildung fortzmweifen,
er machte fich flar, dag Joachim ja vollig unbejangen fei und
cr e8 demnach audh fein fonne, da 2 jih) doch aud) eigentlich
gang gleich) bliebe, ob er ihn jihe oder micht, da an dem
allgemeinen Suftand wnichts andere.

Aber es balf nichts. Cr fuphlte fich von abergliubijder
Jurcht gefchiittelt und twollte eben mit emem rajdjen Cntjchluf
binausgehen und nachher it den jungen WMann micht ju fprechen
fein, al8 der Diencr die Thir ofjnete und Heren Wolfram
meldete.

Dad Sampenlicht fiel voll auf den Eintretenden. Ex fatte
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Jahren einen ablehnenden Bejdheid erfahren batten. Nidt mur in ber
Broving Lojen, fondern im ganjen Staat wird unter dex Hand babhin

gegen ben Tmpeige wegen @rbidleideret erflatiet fel. Das Nrthell des
mnwlmngmazu fei bereitd bem Rriegdminijter unterbreitet, weldjer bie

gewitlt, bag bie iiber einen amen Staats:
angebdrigen, jumal wenn fie fih in geadjteten Glaalnelfunun befinden,
ibren  Mamen gegen einen bdeutidhen RNamen eintaufdyen. Yudy betm
MWMilitdr wird ben fungen Solbaten vor Augen gehalten, daf ein deutd
benfender unbd beutidh gejinnter Mann einen deutjhen Namen [)nbm milfite.

— (Die gemeinjame Sigung ber beiden Haufer bed Lanbds
Ilgel) qur Cnigegernahme der RKdnigl. Bo(%uh, burd) welde bie

u treffen Gabe, Das Blatt verlangte, baf biefe
mBghdft uM Bdcum gegeden m’i bamit auf Vonnal, falls er un-

fuidig fel, nidgt Hnger !ktk‘ falle. Die ,Piberté” patte in Betreff
ber Angelegenbeit erfiirt, e3 hanbdle fidh um eine ﬁamxlunang:(egm,
Beit, bie bie @brtnbanlqhn be8 Generals

grofem Jntereffe bie Raffeler Unternehmungen verfolgt und bie Uebers
jengung Datte, baf eine fehr werthoolle und eintrigliche Jnbuftrie ges
fordert werbe, unb feine Vebenten vorldgen, ein joldes Unternehmen ju
unterftitgen. Grft bei einer Reife nady Rupland Habe er erfahren, bag
woB! nidht alled in bem Sinne angunehmen fei, wie Shmidt tn Laffel o3
geidhilbect. Dr.Fiebiger dufert fich, daf er micht filr die Berbindung mit

tdune.  Nunmehr aber jdheinen bdie fGwecen Anjduldigungen dodh Grund
geiug  gegeben  ju blkn, vgnil Mafregein . qu treffen.  Jm

Tagung gefdyloffen mird, findet nadh ttoo

RNadymittag im Abgeordbnetenhauje flatt. Oen Loty wird, ba ber Prdfis
bent bded Herrenfaufed durd) Kranfheit verhinbert ift, der Prdfident des
Abgeorduetenbanjes v. Krofer filhren. — Dad befafte

triegBminifler ®ubdrd bem
Prifibenten Loubet ein de ur Unterfhrift, durd weldhes
@mnal Bonnal  unter  Crnthebun von_ feiner Stellung  als

fidh am Dienstag lediglich mit Petitionen.

— (Gin [@werer Unfall) Gat einen Divifiond » Rommanbdeur
Bei ciner Attade getroffen. Diendtag Morgen befidgtigte in Tiljit ber
RLommanbeur ber 37, Divifion, Generallentnant von Bod und Polad,
ba3 Dragoner-Regiment Pring Albrecht von Preugen (Litthanifdhes) Nr. 1.
Das Regiment ritt Attade, und bei biejer Uebung rwurbe Herr
von Bod und Polacdh) durd) bie Lange eined Dragoners am Kopf und
Hals [dwer verlegt. Dem verwunbdeten General ruwbe auf bem
Gregierplage ein RNothverband aigelegt, worauf bie Ueberfiihrung Herrn
von Bod und Poladhs in bad Garnijonlazareth zu Tilfit exfolgte. —
Ueber bie Urfacdje bes bedauerlichen Unfalled wird von anderer Seite nody
mitgeteilt: A8 bei ber Attade ,RKehrt geblajen wurbe, bejand fidh ber
@eneral unmittelbar Binter ber Front und mwurde bei Ausdfilhrung bed
RKommanbod burd) bie Dragoner von einer Langenjpige getroffen.

— (Betreffs ber Hilfdaltion fiir Martinique) it bem Centrale
fomitee vom RNothen RKreny vou der franidfijhen Botfdhaft in Belin
mitgetGeilt wordben, daf fitr alle Hilfeleiftungen eine (S(nkmlﬂtlle in

ber HoGeren Rriegdidhule jur Didpofition geflellt wirb.
‘Dranbzm Loubet feinerjeitd Hat diejed Defret unteryeichnet. — Nad) bem
»Eemps* ﬂinlqu hh Dxenl‘lmﬂaﬂuug bed Cmunll obwohl bad Dis:
mlum% Frage nady einem ltm en gegen bie Ghre verneint
Batte, e ng!mm\ﬂu babe fidh a m Aften iiberjeuqt, baf ber
@eneral trogdem nidyt fehlevirei gehanbelt habe. — Sum Nadhfolger bed
Genecald Bonnal al8 Diveltor ber Oberfriegdjchule it der Soudchef bed
@eneralfiabes, @eneral dbe Laeroiy in Ausfidht genommen. (Seneral
Bonnal war tm vorigen Jabre ald erfler frandfijher Seneral MQ bem
Rriege jur Theilnahme an ben bmlldnn Mandvern nad) Beelin ent:
fandt undb babei vom RKaifer bef lid mit

Red.)

Grofbritannien,
Bur Lage in Siidafrifa.
* Qondon, 17. Juni. Lord Kitdener meldet unter dem 16. b. M.

aud Pretoria, dah fih feit feinem leten Bericht weitere 915 Butren
aben. Die Untermerfung ber Burgher ber Trandvaal:

Behanbelt worben.

Parid gefcaffen worben fei, bie filr und ber ein=
qefenben (Mr[hmuul und Gaben Gorgt nm\! Die Gntfendung von
Deds

uwmonammem ik organifiest. fie bie 9hx=maubzruug foldjer Perfonen,
weldje bie dwer Detroffene Jufel verlafien wollen, wicd feitens des Hils
Pomiteed burd) Be mn’h'hmq ber erforberliden Trandportgelegenfeiten ge:
forgt. Die Sarzl ber Opfer betrdgt allein auf Martinique etwa 80000,
Die auf Wunjd) der Kaiferin vom Eentralfomitee vom Nothen Kreuz vers
enflaltete @ammlung wird am 1. Juli gejdlofjen und bas Grgebnif ald:
bald nadjber verdffentlidht werdben.

— (Beim Gardbe:Jdger-Bataillon) in Potddam werden jept
auf hdheren Vefehl bie Kragen bder Uniformrdde baraufhin gepriiit, ob
biejelben nidgt fiir bie Mannjdhaften ju enge find. Wo bied fefigeftelit
wurbe, wad be einer %rﬁimn Amahl Jdger gefdhehen ift, wurden bdie
Rodlragen evmweitert. iefe norbiung ift geidGehen injolge hea Um:
ftandes, dap bei einer Gefechtsiibung des Vataillons, bie por 14 T Tagen
bei voller Tageshige nad) Doberiy flattfand, etwa 70 Jdger auf dem
Marfd) fdhlaff wurden und ber Gefreite Jenfer an Higidlag verftarh.
Benfer und viele anbere Jdger Batten fih wihrend bes Marjded bdie
engen Rodtragen gedffnet, mufiten biejelben aber auf Befehl wieber
fehlicgen.

— (DasRriegd8minifterinm) madt iiber bie Fahrt der Truppens
trandportidifie folgende Melbung: HeimPehrende Maunidaften vom
1L Bataillon 3, 111 Vataillon 2, Oftafiatijden Injanteries Regiments
und der Oftafiatifdjen C3fabron Jager su Pierde find am 15. Juni in
Tatu nad) Shanghai filv die Heimreife mit Reichspofibampier , Famburg”
eingejdyifft, jujammen 15 f‘ﬂ'um 472 Mann unter Fihrung des Majors
®. vd;ouberq

— (Dex vierte dentfhe Gewerljdaitdfongref) tagt gegen:
wittig in Stuttgart. Auwejend find gegen 200 Delegrerte, die 700
Mitglieder vertveten, fomie Gdfte aud Oefterveidh, Franfreid), Cngland,
Sxahm ben RNiederlanden, Normegen, Sdmeden, Danemarf, dber Schmwei;
undb Spanien. Aud bus Reiggamt bed Junern, bad wiirttembergijdhe
Minifterium und die Stabt Stuttgart Haben Bertreter entjendet. Su BVors
f'mhm wurben Bm elburgsHamburg und Legien: Hamburg mu!)ll

* ibylenort, 17. Juni. Gin Abendbulletin rourde, musb
£. melbet, nidt audgegeben, ba bad Befinben bed Kinigs nrr[;&rnuf;
mifig um ein Weniged bejfer ift, jeboch ift ber Juftand von Heute
Morgen niht verdnbest, Der RKdnig !rltbxgu Regierungsgeiddite und
itigte etmas qrvim Theil an_den B in feiner

* Haml 17. Suni. ©as bfterreidijde nmgmym

Republil fei damit vollendet, bie ber OranjesBuren wiirde morgen
yl Gnbe geiiihet werden. General rend) Bevichtet au! ber Raptolonie,
af nur nod 150 Mann fid gu crgeben Haben. Gr Habe die Tolizeis
gewalt in Siibafrifa ben Civilbehdrden {ibergeben, bda bie Nothwenbdigfeit
weiterer militdrijder Operationen jept nidht mehr befrehe.
nueltierung Cgyptend durch die Englinder.

#Repnold News Papers” verfidern, dag England bdemnddft bdie Be-
fepung von Ggppten zu einer enbgiltigen qeflalten wird. Der
Bujtimmung Dentiglands foll England fidher fein. Dentjdhland joll
bafiiv geftattet wetben, eine Gifenbafhu in Kieinafien ju bauen. Augerdent
werbe Eugland einen Theil bed Gebieted8 am Jang:tje-fiang und ben
Pafen von Beira in Offafrifa an Deutfdhland abtreten und endblidy fidy
in bie Samoafrage nidht mijhen. Franlreidh fei ohnmaidtig, fid
biefer Bolitif ju widerfepen, bau Rupland fid m num\,ullm Gd)mlmg
feiten Definde und audy durd) die Lage in ber M durei eine offenfiv
Halting Rublands ausgeldloffen fei. Das Blatt fligt Gingu, daf Portugal
eine Gelbentihadigung erbalten und bie endgiltige Btkeung erfolgen
metbe, fofort nady ber Rap

Amerifa,

bei Suba.

Die Anerfennung der Konftituierung der Republif Kuba feitend
Spaniend it nunmehr erfolgt. Die vorangegangene Grdrterung der
Angelegenfeit im fpanijdhen Minifterraty unter Kdnig Alfon s’ BVorfig
batte nur formale Bebeutung, denn Spanien fann an dem Stanbe dber
Eing: nidhté mehr dnbern; 3 bradyte iibrigend fein Ginnerﬂéubmk fdon
in ber Beveitwilligleit, eine diplomatijde Bertvetung auf Kuba
su belaffen, jum Mddrud. Wie 8 ’Deutldﬂnnb in biefer Beziehung
balten wird, dariiber find, dem ,B. T.” jufolge, befinitive Befdliijfe nody
uidit gefapt. Man will erft nbmnnm, wie fid) dbad Berhaltnig der Ne-
if ju ben Beveinigten Staaten im Spegiellen gejtalten wird. Grunds
) foll in Frage fommen die Grridtung ciner deutidhen WMinifter:
refibentur in Havanna. Oie beutfden Hanbdelsinterefien auf Kuba
entwideln fih fedenjalld feit Bejtehen bivefter Schiffdverbindung zwifchen
Deutfcyland unb ber ,Perle b!( Antillen” in lebhaft, daf bie baldige
fein biicite, wmn
fo mebr, als £ Snitaon burd) Grridytung ber Dampferlinien gwifdhen

RNeroyor? und Havanna, Matangas, Eardenad dem deutfhen Hanbdel das
Terrain flveitig ju maden tradten.

«Sjigetvar” iqi im Bicfigen Hafen eingetroffen. Heute g beg
fi) der Kommanbdant jur Abfattung offizieller Vejude an Land., mm:
mittag erwiberten bie BVertveter ber Hiefigen Vehorden ben Vejudh), Der
Aufentbalt ves ,Szigetvar’ foll bid jum 22. Juni danern. Dad Sdiff
geht bann ju den Kidnungsfeierlidhleiten nady England.

* Ritenberg, 17. Juni.  Folgendbed Telegramm bes prevfifen Ges
fandten in m"zﬁm, @rafen Mond, an den Bitrgermeifter Dr. v. Sduy
ift Bier eingelaufen: ,Guver Hodwohlgeboren theile id) mit meinem beiten
0[udm|nml,e mit, hn{y Se. Majeftat ber Laifer und Konig die Gnade
Sbnbl haben, Jhnen bie Brillanten jum RKdnigliden Kronens

then jweiter Rlaffe ju verleifen.* — Nuferdem fwb nod jahireide
Ordendaudjeignungen erfolgt.

* Mesy, 17. Junt. Der Raijer hat der Gefellidaft fitr lothringifde
Gefdiche und Alterthumdtunde in Mey die Neliefd und Tldne ber
Vgﬂungm Bietfd) und DiedenGofen aud ben Jahren 1794 bejw, 1736

v ijre Semmiungen {iberwicfen.

8talllt¢ilﬁ.

Durd) D in JInattivitd

Leipsiger Bank-Jvogeh
Gguer und Genofjen.
G. & S. feipsig, 17. Juni.

Eiu:nmmgl 9 Ufhr wurde die Sipung vom Borfigenden bed Seridytd
exbffnet, bad Publitum Hatte fid) wieder i grofec ah( eingefunden und
war namentlid) die Damenwelt flart verteten. Sunddit bat ber Ans
geflagte Erner umd Wort und filhrte aus, dak er auf die gefirige Aud:
fage bed Ungeflagten Dobel erwibern mbdte, baf eB irrig fei, wenn ges
fagt werde, daj in jener Sipung ded Auijichidraths vom 14. Juni 1900
b3 Gugagement mit ber Treber nue mit 16 big 18 Millionen
besiffert fei, e habe fidy bdiefe Summe uur auf bad Konto der Kafjeler
®efellidhajt bejogen. Sdjon in einer im November 1899 abgehaltenen
Sigung des Auffihtdraihd war von cinem Engagement in Hoe unu
80 Miliionen bie Mede. Nidyt Kaffel jei in

Ragdrud werboten)

saffel qehabt, er Habe aud) feine Renninif bavom gehabt,
weldye Hohe bie mubmhhanum mit Kafjel erreidyt Hatten, ald er die
Doge bed Obligos erhbrn. Babe e bem Direftor Dr, Senpid und iru
Borhalt gemadit, dody

ihn gu Berubigen gewuft. JIn [Angeren Audffihrungen fpridt fidh hhn.
ber  ngeflagte Maper aud und betont, bap man algemein
bad Rafjeler llutcmebmm file ein Hochrentabled grbnltm, er Babe aber
feine AYmung gehabt, baB bie BVerbinbdlihleiten eine folhe HYe erveidye,
NS nad) dem Sufammenbrud) bder Dresbener RKreditanfiall Distonts
fdywierigleiten entftanden unbd bie Leipjiger Bant Hilfe gebraudgte, it e
mit den beiden Direftoren nad) Berlin gefabren, bod) Haben bie Bers
lmublmmn mit bem Diveftor der Deutihen Bant, weldyer perfonkich fie
bie eipgiger Bant inflinievte, u leinem Nefultat gefilhrt. Audy bie Ans
getlagten Schrddber und Bdrfier, fowie Wiltens bejlreiten jede Shuld
ind finb ber Ueberjeugung gemejen, baf bie Raffeler Unternehmungen
eine gute Sutunft in Ausfidht batten; bie HBhe ber Engagements wollen
jie aber nicht genau gefannt faben. Nachdem fih alle Angeflagten fiber
die ihuen jur Lajt gelegten Vergehen gedupert, rourbe die BVerhandlung
gefdloffen und i3 WMittwody Bormittag 9 NGhr vertagt.

Aus der Hmagebnung,
* Icuﬁd}culbal 17. Juni. (Sdauturnen) Der iefige Tumse
verein veranjtaltet fein b\cm(\ug:s Cd;amurum am Gnnmu‘ ben
22 b M. Biele Haben ihe eretts

augefagt.
d (Gin eigened Yﬂ’llneld}ld) va[gm1 einer

Gisleben, 17. L‘,mu
auf Diefigem ¢ ale am
Harz. Diefelbe legte ihre golbeuz Ugr mit frcm weldje \f;r beim Gejchift
im Wege war, in einen Henleltopf mnd ﬂcme Dbiefen neben bie anberen
Topfe. Der Sobn ber mwelder feine Wynung
bavon Batte, baf bie Uhr im Topfe lag, verfaufte b:n Topf mit fammi
ber Ufr an eine fremde Frau. Die fo auf unverhoffte Weife in bden
Befis einer Uhr gefommene Frau founte nod) nidht ermittelt wetden.

W Pelbra, 17. Juni. (Sittligleitsverbreden. — Diebftahl)
Am Sonnabend Abend ift an einem jungen Madbden aud Benndorf,
welded mit feinem Schap in Helbra jum Marlt gewefen war, eln fdeups
liched !Xetbm{;m verilbt, inbem e3 von 3 Pelbraer Bergleuten vergemaltigt
wurde. Die Witiilinge find erfannt. — Dem BVergmann Glnbtlmmnl
von Gier wurdbe am Sonnabend Abend auj dem Martte bie Tafdenuge
entwendet, ofme baf e3 gelang, ben Dieb gu exmitteln.

* WWeifrenfel®, 17. Juni. (Unfall) Beim Ueberjdreiten eines
@eritjtes flilezte geftern ber italienijdje Arbeiter Maffora, welder auf bem
Feubau bed fiibdtijen Kranfenhanjed befdyitigt war, drei Meter tief i
ba3 Grdgefhof. Gu erlitt babei cine Queticung ded finfen Fufed und
ber linfen Sdulter, welde feine fojortige Aufnahme in das Kvanfenhous
ndthig madte.

* Qinigdane, 17. Juni. (Todtlid) verungliidt) Der Gine
mmann Martens von Bier mar mit Steinejahren btid}ﬁmqt
b in ber Schutjtrafge die Pierbe am Jilgel, ald er, in Folye
':')Iuvmgfm bed fufibobens duve) Bitered Regemvetter, nnighn. 3u Boben
fiel unb von bem eigenen Wagen iberfafren wurde. Einige Stunbden
fpdtec trat, in Folge der erhaltenen Verlegungen, ber Tob ein. Mirtens
it et 30 Qafre alt und binterldht eine Frauw und einen 12jdhrige
Sofn.

B. Delifgfey, 17. Juni. (Fabhrraddied fefigenommen —
Gelbftmord.) Gin Fabrraddied ift von bev Hiefigen Polijei fegenommen
worben.  Gube voriger Wodje war der Q!arh:xgtbllh Johanned Wehling

aud Of per Rad um einen Vefannten ju be:
fuchen. Bei diefer bot M. jeinem bas Mabd jum
Raufe an. Dabei madyte er fid) fo nubc@ng, bak bdie ﬂolqd benady

riditigt wurbe. 8. traf am Sonntage wieder eim unb wurde im ,Preus
pilden Hofe” feftgenommen. Der Verfaftete gab ju, dad faft neue Fajes
tab in Norbhaujen geflohlen ju §aben. — Der Hilfsbrieftrdger Rmugn
von Bier Bat feinem 2eben burd) Grhdngen auf dem Friedhofe ein Enby
gemacht. Der Grund jum Selbfimord biirfte in Kranfheit bed befahrien
Manned gu fudjen fein.

Stajtfurt, 17. Juni. (Berfdiedenes) Jwijden einer Anjafl
Perionen fam e mdl;rmb ber Nact ju einer Scldgerei, bet welder
wieder bag Meffer eine Rolle pielte. Mehrere Theilnehmer wurben dure)
Mefierftiche fdmer verlept, die Thiter, bie Burihen Weh llll' [
Squly, fub fefigenommen. — Der 18{dhrige Kuabe Kanbe ﬁurb’
Babete an einer ticjen Stelle ber BVobe, ging unter und wive ertrun’er,
wenn nidht ywei ermadifene Perjonen den Vorgang beobadytet b b
Jungen aud bem Waijer gegogen Bétten. — Gin Arbeiter nui ciner ieflgen
Fabril entwendete cinem Rameraben, nadgbem e ben Sdrant befjelbe
ecbrodhen, bas in bemfelben befinbdlige Portemonnaie mit 4,60 ML uud
einenr Ming im Werthe von 13 M. Der Dieh ift noch niht entbedt,

w. S}t!ﬂ[mrq, 17. Quni. (Unfall) Beim Crbefahren rutfdie
Teute ber in der Sevladyjdhen Dampisiegelei bejdhajtigte Arbeiter Wilhelm
‘.Wuﬂu aus und fugelte fiy den redjten Arm aus.

rathen, jonbern ber Leipjiger Bant fei bie gewiinjdjte Hile
mbdyte e betonen, bafi er F eq8 geflern einen An:

ragt, nud;
gegen bie
N

* Paris, 17. Siteglid) verbreitete fih die Kunde, ein hodh=
gejtelliter General jei megen einer nidt militdrijhen Angelegenfeit uur
ba3 Disdciplinargeridht gejtellt worden. ,Lanterne’ vervieth, dap ed fi
um ben befannten General Bonnal, uubmn Rriegdfdhul-Diveftor und
Mitglied bed Comitéa bes © ber Jufanterie hanble,

ober ben Konturdvermalter Freptag habe ric
al8 er gedufert, daj durd) irine Berhajiung und vie Konfurse
WMillionen verloven gegangen feien.

Gtwad bejonderd Jnterefjantes bot der gweite BVerhandlungstag eigent=
lidh) nicht, 8 werben nod) die fibrigen

Mitglieber bed Aufficytdrathes ge:
bort, sundcdhft ber Angeflagte Wolfer, weldher audfiibrte, daf er mit

den weidjen Filzhut abgenommen, dad dichte blonde Haar war
feitwdrtd gefcjeitelt, die TWangen von der Kiilte leicht gecdthet,
ein voller Schmuerbart bedectte die Dberlippe.

Hand ftavete ihn in ploglichem Schreden an.  Cr vergaf,
den Grufy ju enwidern.  Wie efne Lahuumg fiberfam ihn dasd
furdhtbare Vewuftiein, daf dber Mann vor ihm in erjchrectender
Weife dem Bilbe bed verftorbenen Grafen dhnlich fet.

Unwillfiielich jchloffen fich feine Hinde wie im Krampi
ineinander. Cr unterbriictte mit Mithe einen gequilten Laut
— biefe Aehnlichieit, was Lonmte fie ihm bringen! Welde Ge-
fabren obald aud) andbere —

Cr fic mit Aujbictung aller Reaft gujammen.  Joadjim
batte ¢in paar Worte qemql wad, bHatte ev nicht verftandben.
Aber ex fah ein, ex mufte fprechen.

#31h frewe mich itber die Wahl won Heven Wiegerd”, fagte
er und wang bdabei feine Blide von Joadhim fort vor fich
nieder auj bie Tijhplatte, ,Hoffentlich wird e8 Jhnen hier ges
fallen.”

#3th) habe mid) fchon gang in mllblrug eingerichtet, Herr
©raf. Bon morgen ab beginne ic) meine Arbeit und roerde
jeberzeit mein “ic 3 thun mr dag Gut, in beffen Dient ich trete.
ren nicht lieber in Berln in einer guten Stellung ?*
img.c ber junge Graf.

\suar{)un lichelte. €3 war formlid) drollig, daf eigentlich jeder
biefe Frage an i ftellte. Dod) jest founte er fdhon rubig
barauf antworten.

43y denfe jept garnicht mehr an Berlin, Herr Graf, und
i) meine jogar, die Arbeit hier wird mich) mebhr interejfieren, ald
Ddie dor ¢ eigentlich immer diefelbe war.*

Gin leijes Stlopfe nnlmumh ipn. Der Diener trat ein
wnd diberbrachte den Aujtrag der Frau Gréfin, Here Wolfram
mige, wenn cr hier fertig fei, Do) auch eimmal 3u ihe Her-

iiber_tontmen

mé fomute fauwm fein CErjchreden verbergen.
“ ftommelte er.

,od) jagte der gnibigen Frau Grifin, daf Heve Wolfram

»Boher

pier fei”, berichtete der Bediente rufig, ahuungdlos, wad er
feinem jimgen Heren damit anthat.
Joachim fithlte, twie ihu cine Betwequng iiberfam. Sollte

er jegt wirflic) wieber ber Frau gegenitber ftehen, bdic and
feinem Snabenleben Heraud wie eine Crfcheinung aud Hishever
LWelt 1hm vor Augen fland, der er feit jeiner Kindheit cine tiefe,
ftille Berehrung bewabhrte?

Wmvillfivedidy wandte ex iy nad) einer Verbeugung vor

17. Juni. (Mordverjud.) Iu vergangener Redt
8/,1 Uhe rourde vor dem Hanje Cde Gartens unb Breiteftrage dev exfi vor
furgec eit vom Hiefigen Fit i sur Poligei it Unters
offigier Bamberg, ein jung Mann, mit gel) Sdyive!
Ieblos aufgefunden. Dad Seitengewehe bed Beamten fehlt, und 8 ift an
junehmen, daf der ober bie Thiter den Schugmann iiberfallen, i feu
Seitengewehr entrifjen nud damit ben wahrideinlidy tddtlidjen Streidh
fiigrt haben. Durd) ben fitvchtevlichen Hieb iit dev obeve Borderfdhidel ¢
fpalten; bad Gehirn licgt blop. @8 ift fawm ju erwarten, bdaf ber jer
nod) ofue Befinmung liegende, von der Sanitdtslolonne nody gleidh iu
ber Nadt ind Kreisfranfenhaus gefdafite Veamte jur Vefinnung toumt
ober [ebend DBleibt. Unter dem BVerbadjte an ber ThHat betheiligt u feir,
wurben mehrere Pevjonen verhaftet. Nad) dev Bejidjtigung eined Mis
thiterd Hat ber Arbeiter Shumann von hier bem ShHupmann bod
tengewefr entrifjert und iGn bann mehrmald iiber den Kopj gefdhlagen.
d@. ift ein Menfd), bder wegen jeiner Gemaltthdtigleiten befannt wund
mrd)tel ift. Gr Hat fdon einmal auf einen Sdugmann gefdoffen und

bem ®rafen ju dem Diener, um ihm biniiber zu iulgtn Hans
winfte ihm, Halb unbewuft, mit der Hand eine Entlaffung 3u,
bann blieb er requngdlod ftehen unbd liek ihn fortgehen. Jpm

war, af$ miifje e dle Arme finten nud alles gehen (ajfen, wie
8 ging.

(Em ®efithl volftindbiger Ofnmadyt Gatte ihn erfaft.

Nachbem Joadhim dad8 Gemach verlaffen Hatte, jtand er
noch lange mit vorgebengtem Obertdrper und laufdhte den ver-
hallenden Schritten.  Jeber Puld in ihm fdhien erjtavet. Nur
die ®ebanfen arbeiteten ficberhait.

Jet — jefgt durchfcritt er bag braune Bimmer, jeit bdas
Qefefabinett — jet — nein, er mufite jhon weiter fein —
jept ftand er gewip bei der ®rifin in ihrem Gemad), und dasd
pelle Campenficht fiel auf in — wund fie praflte zurid —
fie efannte die Biige — — — — — — — — — — —

HOerregott! und ich ftehe Hiev!” fdhrie er gang lout. War
er Denn blodjiunig? Warum Hatte ex 8 demn nicht gehindert ?
Aber vielleicht war 8 nodh Jeit — ober wenigftens, er mufite das
bet fein — fefber fehen — nur wicht died Rathen und Guiibeln,
wifrend dritbert vielleicht ctwad Cntfeliches vorging.

Gr meinte, 8 miijje fhon eine BViertelftunbde verflofjen fein,
und dodh waren erjt Minuten vergangen, als ec fdvmlich $(m5ul\
bie Gemdder bun()ulle und daun die Thiie ju dem Jinuner
feiner Mutter aufrip. (Fortiekung folgt.)

Woraudiidtlides Wetter am 19, Juui 1902,
emui"c

Bei Wut)lo:ﬂ und Nordiviud etwasd Fijleres,
citeres Wetter. Regenfdaner nod) nidht ausgefdlo

wegen mefriady ft Die ber That ober Mi:

pilfe Verdichtigen find jumeift polnifhe Arbeiter, bie in ber ementfabrit

in Arbeit ftehen. Sie follen fdhon linger ben Plan gefafit haben, dem
Sidjerheitsbeamten, ber ihrem witften Treiben vor der WMiddjentaferne
in Waldan Bfterd ein Ende madyte, einen grbluqm Denlyettel ju geben.
Giner ber foll im Gefd [bfimord veriibt haben.

Lokales.

s it

(Der Naddeud wijeer

aefiattet)
Halle, 18, Juni.
Stidtijye Kommiffionen.
Finanztommiffion.
Gigung am Donunerdtag, den 19. Juni cr, Nadmittagd 5 Ui
Sommiffions:Zimmer,

T

Tagedordbnung:
1. ¥nivag auj Arnabme eined °¢gm6
2. Untrag auf e fil
3. Ynirag auj definitive Bewilligung von ‘maln fite bie Gottels
ader: Berwaltung.
4, Antrag auf ?hnm!,nur eined Legats.
5. Gonjtige Gingduge.

Here Oberbiivgermeifter Staude tritt Heute einen vierwddents
ligen Siholuugiuriand an.

Der Hear Hanbelts
minifter bat am 2. Juni folgenden Eclafy an die Handeldfammer ges
ridjtet: , ®ie unter meined Heven gdnrgerd von einer

Angafl i Bereine begril filr ¢
Ginridjtungen Hat fidy bei ihrer Begrilnbung in exfter Linie bie Aujgode

gefteltt, bie Avbeitgeber in ihren auj bie Vegriinbuug von Wohifahrige
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Ne. 141 Donnerdtag

Qeml-lnaeigct fiie_Halle und den Saalfreis,

19. Sunt Seite 8

@uuridtungen  geridjteten Befirebungen u unterfifipen. Oer Nmfand.
baf bic Tfyang!m ber Gentralftelle, bie ingwijdhen bei ben Behdrden ber
beutjdhen Staaten, bei ben Provingial: und Kommunal-Berwaltungen Ans
ung und Unterfliigung gefunben bat, von Arbeitgebern nidk in dem

jeten !Zuse m !lnivmd) genommuen bm"b gicbt mir !!mnlaﬂu“g,

n

auf ben vor .R\u\em uyrbmm-m Veridht {iber bi
flelle fiie Arbeiterroohlfahuis:Cinvidtungen wilhren
il Ginen Abdrud bes

rlmu,\mt ber Gentrals
ber erflen gehn Jahre
\idgtes laffe id) ben
1 qugeben. Der

e ofne
Beridit Iﬂi' erfeben, bag die © burdy bie

nl-Bundedfdyieen. ®ie bereitd mitgetheilt, findet

in bex Beit vom 22, bis 26. Juni umter dem Proteftorate bed Grb=
rﬂhuul Friebrid von Mnhalt bas XX. fidfifde Provingial-Bunbes:
fert Glerfelbft flatt. Am Sonntag Bormittag findet ein Fetjug vom
«Bintergarten” ous flatt. %m 11y Whe nrnlgt bie Aufftelung. Der
Bug bewegt i) durd) folgenbe Strafen: Magdeburgesftrafe, Hagen:
ftrage, Martindberg bid uxp;mmbunu Poitilrage (vor dem Kaijer
Wilhelm:Tenbmal wicd einige Minuten gehalten, wibrend weidher Seit
in aller Stille ein Krang bort niebergelegt witd), alte Promenade, Morips
fivage bis Jum Bfdler Seyichgraben.  Hier ermgl bie Uebergabe ber

von Statuten, Bejdreibungen und Becichten fiber die gum Beflen ber
minberbemittelten Volfsliafien qetroffenen Gimidtungen fid) in den Staud
gefept Bat, auf Anfragen iiber joldge Ginvidgtungen eciddpfende Anstunft
u extheilen und ha& :hn Thitigleit auf bicjem Gebiete, namentlidy auf

m Gebiete ber bes aller Ast, ber
Bibliothefen 1umd Qdmmmer von Jahr ju Jahr gewadhfen ift. Auf den
von ber Gentralflele vevanfalleicu periodiidien Rojerensen merden Fragen
e BWohljahetspflege, die y.\ Bcit bie beforbere n[xm%m! weiterer Kreife
finben, unter i n erdrtert ie bi: Gr:
gebuiffe biefer Grdmrunqm fiud in einer Meihe von Sdyrijten iiber
Wohnungwefen, Hiilfs: und Spartafjen, Bolterudhrung, Arbeitdnadweis,
Bolfsheilftdtten, ;(vufou\c filv bie fdhulentlafjene Jugend w. f. w. verdffent:
licht worben.  Aljabulidhy veranitaltet die Gentralftelle eine Ynjormationd=
teife, bie den Tbheilnemern Gelegenbeit giebt, munutmm TWohlfahrts=
@invidtungen unter fadjoerfldndiger Fiibrung durc) dben A feren

worauj €3 {iber die

@elegramme uud lehite Hadyridten,

* Riel, 18. Juni. (Wolf’'s Bur) Texr jur Ofiee:Station gehiorige
Theil ber abgeldfien Mannfdjaften bes oftafiatilden Kreujers
gefdmaders und bed Gouvernements Kiautidou, welde mit bem
Hamburger Dampier , Silvia” in Wilhelmshaven angefommen waren, iR
geflern Ubend Bier eingetroffen.

* @ibyllenort, 18. Juni. (Wolff's Vur.) Der Heute feily 7 N

nad dem
geht, wo Kdhue bereit liegen, um ble Fetheilnehmer bis jum Haidervege
3w beforbern, Dann wird weiter nad) dem Pidljer Schiiyenhoje maridyiert,
wo win 1Yy Uhr ein Feftmafl frattfinbet.

* Bwangsverjteigerung, DVas  Kvaufe'ide  Guunditid  Geifte
fivafie 23 gelangt auj bem BWege ber Jwangdvollfiredung am 26. Unguft,
Bormittags Yy Uhr vor bem KBnigl. Amisgeridyt, 1. Steinjirape 7 11,
Bimmer 31, jue Veteigerung

g bed Miffions:
vereing dec Domgemeinde wird am Dieudtag bzn 24. Juni “Wbends 8 W
im grofen Saale bed ,Rofenthals” eine Frawen-Miffions Verfamm:
Iung fattfinden, in welder bie Miffionarin Frantein Hanna Rpiem,
welde Tange in Jndien in der Frauenmiffion thitig war, einen BVortrag
fiber bdie Miffion an dben Fraven Halten. Unch Profefjor Dr. Warned
ial hu’u Witwictung ugefagt. '.Du WMitglieder ber Hiefigen Miffions-

u lernen. Den faufminnifhen Bertretungen flele i) anfeim, bdie von
ihnen vertretenen Sreife auf die THatigleit ber Centralflelle aufmertiam ju
maden.’ Den in bem Gilafie erwdhuten Vevidht fiber die Thitigleit der
@entralftelle fitx Avbeitermolifabrtd-Ginvidtungen wihrend bev exflen jehn
Jafre ihres Beftehens (1891—1901) tonnen Intevefjenten im Lefezimmer
ber Ouubelé{ammn 3 m lt ('imml u\n{,r 5) einjefhen.

n ber
:ﬂnnmC»'m\g wutde bejd! fien mit dem I'M in Berlin jlattfindenden
Berbaubdtog eine grofe Fadjausitellung gu verbinden. Weiter wurdbe auf

Auteag der Jnmuumgen BVernburg und Halle die Bejdhaffung eines furzen

Qeitfabend fiir bie vor ber (\,‘:yrllz‘nurﬁhmg ftehenden Klempners unbd

f}nﬂnﬂultu(:ﬁli’hngt bejdlofjen.  Bou ber Jnnung Magbeburg wurde

angeregt, bie B euf bem By . @hemuip (1891)
itber bie Beutigen, ju Kodysweden u. f. w. mlmugmi)m Weifbledye wieder
aufyunehmen.  Jn der Vejprechung winde hervorgehoben, bafh bder Mangel

bicjer Weipbledhe barin berube, da beim BVeijen Spuren von Sdure in

bem Gifen juriidbleiben. Bielleiht Gunten Vexjudje an ber Fadidule in
ue durd) Pritfung bder Gifenbleche Erebniffe itber die Rofibilbung der:
felben ergeben.  Die Jmmung !*rmmfd)mnq fdhlug vor, baf der Berband
eine umfajjende Agitation entjalte, dah bdie Ausfiihrung von Gad-Privats
arbeiten feitens ber BVehovden ober Aftien Gejelijhajien nterbleiben und
nit den Gewerbetveibenden entgogen werden.  Im Anjdlug Hieran mwurde
ber Antrag der Jumung Magdeburg erdrtert, daj ber Verband neben
feinen Bisbevigen Obliegenbeiten audy bie Jnterefien feiner Mitglieder ald

@as: und WaffersYnitallatenre m(\[\gunehuvrv unb Magnahmen gu_treffen
Bat, welde geeignet jinb, bas ¢ uumummx ~@ewerbe 3u fdhirgen und gu brd mgm.
Der Lorjtand murbe beauiivagt, eine Dentfchrift iiber die Mikfdnde in
einjelnen Stibdten audarbeiten ju laffen, die bann nady den Orten gefhict

mwerden foll, wo fjolde Sadhent dbrohen. Bei ber Neuwabhl ded Vorjtanbded

wutben burd) Burui Tud) sen. (Vorfigender), Rlejfe (Raifiever), Knaath

(Reivertr. Kaffierer), Wilhelmy (Scriftiitfrer) und Wagner (fellvertr.

Sdrijtfithrer), fAmmtlid in Leipig, fowie 9 ausideidende Borfiands:

m\lghm!r wieber: und Berger:Berlin neugewdhit. Den Schluf bildete

eine BVejprehung iiber bie Frage bes Bejahigungdnacdweifes. Nad) den

Darlegungen von Lange: Dresden extliivte ber Berbandstag fid) bdafiir,

bafs ber Veidhigungsnadyweid nur fitr Maurer, Jimmerer und Steinmegen

von den Gewerben, bdie Haujer bauen, ju gen feiem, auferdem bei
undb Gefun M)ru

Bauten, bei venen Leben grage fommen, bdie
Baumeifter ju verpflidhten feien, gepritite Jnnungdmeifter in Arbeit u
nehmen.

* Berein ehem. 20er. Doz Tahuenweibefefl giug unter ahl-
reidjer Betheiligung ber Krieger: und Militdrvereine vor fidh; aqud Ddie
Bereine ehem. 20er aud Verlin, Vrandenburg und Wittenberg mwaren
dburd) Deputationen mit ihren Fabuen vertveten. Dev Verein und bie

forie alle de find jur
eingelaben.

* Der Kaufminnifdie Vevein Hilt am Montag, den 23. Jumi,
fein Gommerverguiigen in bem Kuryhalsjdhen Gtabliffement aui ber
Rabeninjel ab, g weldem nur Mitglieber ded Vereind und beren Ange:
bougc 3uum haben.

a8 Noft'ide Soloquartett aus RKoln, welded am 20. und
21. ;\nni Bier im ,Wintergarten” concertiert, ldft nad) ben gahlreidhen
uns vorliegenden Berichten mur Hervorragende Kunftgeniijffe erwarten, wes
Balb wiv alle Freunde ded Miannergejangd, befonders die Mitglieder der
@cfangereine, barauf aufmertiam maden.

* Dad Palieide Philhavrmonifdye Trdhefter concertiert am
Donuerstag den 19. Jumi ‘Jlad)mhmgt 4 Ubr in ,Babdb Wittelind” und
Nbends 8 UGr im ,Wintergarten”. Die Leiflungen biefed vortrefflichen
Ordyefterd werden immer mehr mmlanm bemjelben geGoren Hervor agende
©oliften an. Am 1. Juli giebt dad ‘:Ifb!"!l’ fein exftes Ginfonie:Concert,
und gwar jum Beften der Geihidigten auf Martinique.

* Pofttarten - Meuheit. Im Berlage von H. Leiftenfneider
Bierjelbit ift eine neue Pofifarte .Qm Beheimnif” erfdienen. Die Karte
it bad woflgelungene Vild bes Konigd Eduard, dafjelbe wird aber in
das Portrdt bed Pudfibenten Kiiiger verwandelt, fobald man einen

Streifen langfam  Gevunterzieht. Die Hiibide Kavie witd gewif viele
Freunde finden,
* lnfall. Jn vergangener Nadt gegei 1 UGt murde der

bience Sohann Dengel beim Ginflelen von Pferben in den
um , Golbenen Hevg” in dber Mansfelderitvafe durd) einen Pferdejdhlag
berartig am rvedjten Vein verlept, baf er it die Klimif aujgenommen
werben mufite.

* Dilflod aufgefunden. Der Arbeiter Midhael Palufd ousd fal-
fordfy wurbe gejtern Abend gegen 10 Uhr vor dem Grundftiit Dieslauers
ftrage Jiv. 9 anjdeinend von Krdmpfen befallen aufgefunden. Terfelbe
wurbe gur Reviewadhe gebradyt und da er fidh dort nicht exholte, in bie
Rinit iibergefiiee. — Ter wohnmgeloje Cigarrenmacher 13 Berbig
wurbe gejterit Abend gegen 11 Nhr in ber Kranfenfiafe hilllos angetvojfen
Berbig wurbe ju feiner Grholung nad) der nabegelegenen Neviervadye

Hoi

gejdaift. Da fid fein Buftand aber nidt befjeste, damn der Stlinif ju-
gefithet.
Standesamtlide gludyrid;teu.

Dalle N.,

Wufgeboten (17. Juni): Der Fabrilarbeiter i)tmnm Sdulze und
Lina Pleifer, Trothaerftrake 87 und Vahnhofflrake Der Wajdinens
fdlofier Otto Adermann und Maric Wile, @ubdnnmmnm 3 und Wittes
tinditrake 16 ﬁn ﬂllmbmder RKarl Mangelddorf und Luife Berger,

beiden Pathenvereine, Bevein ehem. 60er und der fam Rrieger:
verein von 1870/71, fowie bie obengenannten 3 Bereine traten im ,Weip-
bietjalon” an und marjdierten unter ben mdugm ber Muiif jun Heren
Major a. ©. v. Niedenau, von welhem bdie Fahne abgeholt wirde,
von bier nady der Aftienbrauerei am Rofplag, wofeldii die eingeladenen
Beveine Aufftelung genommien Hatten, uud dbami gemeinjchaitiiy nady
bem Fefilotal ,Wintergarten”. Die verhiillle Fagne wurde von 8 Ehren=
jungfrauen getragen, im Suge felbit waren 22 friegervereindiafuen. Nad)
Hufitelung im , Winterqavten bdegritte ber Vorfinende ded Vereind, Herr
Pilange, bie Fejtiheilnehmer, worauf der Sefangverein , Vielodie” diredh einen
@ejangsvortrag die Je tete. Nad) dan von Fel. Viifdyel gefprodyenen
‘Brolog volijeg ber 1. Lvl;mmmy pende, Hect Major a. O, von Niedvenau,
enn Hod) auj ben Raifer, die Weibe et pradtigen Fahie,

annoverfden  Fahnejabrit mnd\ angefertigt ift.
Jungirauen des Veveind | t burd) Frdulein Girgig
ein jd)nes Faf und bie cingeladenen ftrieg ine burdy ihre
Bertreter ynhnmunnrl, im @angen 28, iiberveidhen. Tas Hod auf die
tcundw Armee bradyte uad) einer ng ren inupméu PHere Hauptmann
1 aud.  Der Hievauf folgende \u.(nq bes Gefangoereind

welde von der
Die ,ymuen 1

evtliche Sve , Danfgebet” fiiv Mdunerdhor und

ter, unjeven Saijers Cieblingslied, erntete unter ben Sufdrern den

n d)lltn Betfall. Das Fahuemweihelied, verfait vor Hevrn Major a. D,
von @iebenau, bilocle ben wibigen oHGIG des criten Theiles.

g ein allgemeiner
iiber bie Cryiehung
aifen verjtosbener Rameraben
m_Bejlen der

Sriegecfonmers flatt.
ber nmﬁ'om nend ¢
Divifionspjarier Sdhneider, exgab eine

It einen vedht anf p.]
ag en 3 Feites bildete ein Ball.
v etmnenibzrrunmn Wegen R rung ber Oleariudfirafe

avifden der [einen und grofen flansjt -u wird biefer Strafentheil von
Beute ab auf einige Tage filr ben Neit= und Fahroerfehr gejperrt. — Die

Der SGmisd Karl Bolmann und
Auguite Emhmlt Etmb:mmw 34 und Wbredtitrage 11.
@eboren (17 i}un ): Dem Frifeur Friebric) Seelig eine . Sucie,
©r. MWallfirafe 12. Dem Mafdhienenidyloffer unnu Sdywende ein S. Kurt,
18. em ul Siriligen eine T. Marianne,
bl‘l!n TWudgererftrage 12. Tem DMaurer Rﬂ\l smiumnu ein ©. Paul,
Grneftusitrafe 22.
Seftorben (17. Juni): Der Amidgerichtdrath 3. D. Odlar RNoth 68 J.,
Baradbeplay 5. — Der invalive Mafdinit Karl Teidmann 60 I, Fleifdyer-
ftrake 44\ - vt @endarmeri Mmm eifter . D. IWilhelm Dartmann
74 5., Sudbwig %ml)truhmkt T2 § Qanvarbeiter Paul Potempa T.

tobtgeb., AUderftiage 1. — Dex Uulébtﬂ'n @uftay Sdper 40 J, Dialos
uifiengaus.
Stand t Halle 2t
Aujfg ten (17 i Der Yejirtfeiowebel Waitber Friedel und
Dargaret: Schneider, St Thomafiudflcade 7. — Der Maler Paul

und Anna
Eheidliefung (17 Juni): Der I'cmslmnumr Walther Kraufe und
Minna Haafe, bl uq 12 und emu»rn afe
Seboren (7. § Dem Re znd;muh Smnhnlb Huate ein &
Reinbold, budlh!m l! - Ttm Tijdyler Starl ein S, fla
Straufenftrage 17. ﬁ)n" Mafdpinenfabritarbeiter \JJIM. &e Glerc ein ©.
Mag, Gr !llml’!llmi! sm Dem Stiempner w\munn Rlette ¢in S. Devntann,
4 Permann Beftel ein S. Hermann
mm Darft 16. — Dem ‘Biuhuuartex Lbrmlan .Rl! ber ein ©. Arno, Tdpfers

@r!‘crbzn (17. Juni): T it Doge 62 I
ftraie 79 — Der Bierdelned u fler 17 Btrgmumv‘a'nv
pratt. Nrzt Dr. med. Karl Cohn 45 J., Magdeburgeritrafe 3. — lwtw
Slava Lohe geb. Birfenfeld 51 J Ilnaubemmue 25.

dubu\-

Audwirtige Anjgedbote,
Der Kaufnann Mag Hithn und Marie Bo:nemann, Halle und Deliyid

& iyt fautet: Auf ben gefirigen, ohne wefentlidy
©drungen verbradjten Tag folgte eine unruhige Nadt. Kinig
Ulbert Bat wenig gefdlafen und bdie Athmung war theilweife
erfdwert. Puld 100, regelmdbig; feine Fiebeverfdeinungen.

* Dierfen, 18, Juni. (Meldung bes V. T.“)  CGine dbem Trunbe
ergebene {ibelbelenmunbete Frau Namend Nieffen wurde mit aufs
agefdligtem Leib aufgefunden. Cer walhr{deinliche Thiter, ¢in Fabrils
arbeiter, ift entflofen.

* WBoun, 18. Juni. (2ff. Bur) Der Kaifer war erfreut, bes
ber Anjpracdye bed fudentifden Nedbuers nad) dem Fadeljuge bie vom
im  felbft vor gebraudyten  Worte wieder ju Hirens
JManwer find e8, bie wir brauden, mehr al3 je.” — Infolge ded
Jubifdums wurbe RNeidstangler Graf Biilow, bex ald RNittmeifter bew
Referve ben Konigehufaren angehort, jum Oberfien & la suite bew
Aenree mit der Uniform ber Kdnigshujaren ernannt,

* Parid, 18 Juni.  (Wolff's Bur) Ju der Angelegenbeit bed
®enerals Bonnal (vergl. Ausland. Ned.) weeden folgende Cinjels
Geiten gemeldet: Bonnal Batte vor 18 Jahren eine jiemlich bebeutende
Geldfumme exbalten, welde ev ald ein Gefdent anfah, wihrend ein
eridy8befhlufy ertliivte, diefe Swmuie fei Bounal lediglid gur Vers
wahriung iibergeben mit der Verpiliditung, dod Geld juriidyuzahien. Da
Bonnal bdied unteclieh, firengte die WMutter bed minderjdhrigen Eigens
thitmers ber Gelbfumme einen Projeh an. Bonnal wurbe jur Juriids
vel fedbody nur in Raten erjolgte. BVor Kuriem
wanbte fih) ber inzwifden grofjafhrig orbene Prozefgeguer Vounal's
an ben Rriegéminifier, welder fih veranlapt fafh, die Angelegenfeit einem
Disjiplinargeridht vorzulegen,

* Qoudon, 18, Juni. (Wolff’'d Bur) General KitGener teles
graphiente: ©ie Uebergabe:Lijten find jelt in Trandvaal und ber
Oranjefluifolonie fldndig. Jn Trandvaal Baben fidh 11526 Mann
mit 10843 @ewehren iibergeben; in bder Oranje:Rolonie 5395 Manm
mit 5280 Gemwehren. Die Lifte aud dber Kapfolonie ift nod) nidt wels
fta

cinem 0

sablung veructheilt,

dig.

* Qondow, 18. Juni
bem gefirigen Tage
Gyclon, der am

(Qaff. Bur) Der ,Daily Mail“ wird unter
and faradi in Vorberindbien gefabelt: Ein
ontag bie Stabt verwiifiete, (Gt nad. Der Hohe

Waijerjtand geht juritd. Die Giftorijhen Napier=Mole iit theilweije
weggeriffen. Tie meifien SGhiffe im Hafen find untergegangen,
} und bie Gifenbahn find geridrt. Handel

bie Speidher, Werjten
Banbel ftodur.

* Pretoria, 18 Juni. (Reut, Bur.)
Delavey und Dewet ein Telegramm, in weldem er feiner Hohen An-
erfennung iiber bie Guergie und ben Taft, mit der fie bad Wert
ber Nebergabe Ausbrud giebt. Die Art und Weife, mit ber
bie Burghers bie Waffen niederlegten, Baben den Knig angenehm
Beritgrt und tiefen Gindrud bei dem britijden Bolfe gemadit, welded bie
Burghers ald Mitbiivger Herylich willlommen Geife. Er hege die Sus
verfidt, bap nunmehr eine Yexa volfommener Berjdhnung in Siivs
Afcita Plag greifen mwerbe.

And dem memnyténnhl)t.

* Qoofe oudvcrfanjt! D mupten Diejenigen fich btgm’l'cn,
weldje nidt frihieitip genug u brr am 12. Juni ju Marienburg in
Weitpreugen .uug Habten Jiehur g ein Lood )l& fldyemn ‘tu Haupts
qtmmm fielen ani: Nr. 61337, 112891, je cine Gquipage mit 4 Bferben,

. 43140, 131035, 1639 :e eine Gouipage mit 2 Pferben, Nr.
”’m 98747, je eine Gquipage mit 1 Pjero. Tie niddite Gewinne
jiehung bder q(:v:umu.; den Toofe & 1 ML, 11 Loofe r flen nur 10 ML,
fiudet jdhon den 10. Juii ju Briefen dffentlich flatt. Bei beven alls
gemeinen Veliebtheit ‘b angefidhtd der ihbnen (“mvmue, wird mit bem
vorrath wieder bald gerdumt fein, bedhalb ifi fdneller Kauf
entweber bei ciner Bifige tlaufsfielle obec birelt bei
bem Wu.«l [m "vvhm in Berlin,

und

RKitdener fandte an Botha,

exlebigter

Man forbere fetd nur % ‘ibcl"“““,g
wmif. Stndtevidy (Bruifithee) ¢

Gt ju baben bei: Helmbold & Co., Shwanen-Drogerie, D. Teigel,
@. Ogwald Nadf, G Walther Nadf.

Auskunftei Biirgel (fiiv Ju-u, Andland), ca. 600 Beveine
und Gefdyiitoitellen. — In Halle a. S Poftjtr. 18, L

Whajfevjtande: Am 17, Juni: Weibenfeld Oberpegel -+ 2,44,
Unterpegel -+ 0,36. 18, Juni:  Palle wnterfald 4 188,
Trothe 4 1,92, 17, Quni: Bewnburg -+ 1,35, Calbe LUnters
pegel -+ 0,80, Dberpegel 4- 1,58, Dredben — 1,20, Magdes

Gerbers und Lilienfivafe weeben morgen ebenjalld geiperrt.

Jue im 3 it fon er

burg 4- 1,19,

¥Hervorrvagende

genheitskauje

in Waschstoffen u Jlousen

zu ganz besonderen Ausnahmepreisen.

(eschiftshaus J. Sewin

Marktplatz
2u 3

£
{
i




Donnewdtag

General-Mngeiger fitr Halle und den Saallreid.

19. Qi Re. 141

Subalt 11 Hr.

a Stiick

Waschtopt

w1 3. 10 Pf.

1fu) 159 174 )Ua 259

Grftes Gefdyirt
Etw;lgcritr.,

mrﬂ wzo

(Garantie auf jcdes Siick, S8

Yo Btr. Mg Str. 8y Q. 1 O 11/, v 1Y, Str. 1%,

Gasherde

Behelzung.

Gukamllle, freiftehenbe Roflen: unb
Anthracit-0efen,

6. Gunter, ,}nb Th. Eberth,

Groje Miriditrage 12. Fernvuf 761.

in jeber Groge, Gadherde combiniert mit
Iuilulbctim und Kohlenherde

Billigste und beste Bezugsquelle
fiir emaillierte Xochgeschirre etc.

Unfece anerhannt Gilligen wnd douechaften Hodytdpfe offevieven wic 5 B.:

. 21/, 2tr. 2%, fr. 8Y, fr. 41/, Ptr. 5 . Blfy Or. 6 ftr. 7 . 8 ftr. 9 Pt

289 309 359 389 409

Specialitdt: Komplette Kiichen-Einrichtungen
Anfertignng ewaillierter @hiie= und Strafenfdjilder in allen Grifien.

Burghardt & Beche

Inutschlands awsms bpeﬂal-t}eschift omaillierter Haushaltungs-Gésehirre,

Forster-Tahak
in Beuteln aus 2 Hanbtiidern portofrei.
10 Pfund fiie Wk, 3,50,
Skat - Cigarren,
W™ Hodjeine 5 Prg.- ﬁu«h(m D
100 &t. e 3 11,000,
Cigaretten 100 Stid 50 ilvg

jo Haedke, Gisleben.

Qgsul

Bei nur

‘yonsiqouy WRYIIM ‘3 IR

QISIIYIJ I

I§ "nsuLyg 1p
Sunpueyyong

Pranz Reinicke, Merseburgerstr
& Hasse, Leipzigerstr. 94,

Auf unjerer Grube

5@ Delbritck bei Diesfan

verfaufen wir von jeft ab bis auf Weiteres:

ws CaUsend Pressseeine:.. SIK.

Balle a. S., im Juni 1902.
A. Riebeck’sche \lont.m-Wel ke, weicuian

Gejellidait.

) DI
¥~ Gewinn-Ziehang 10. Juli zu Briesen.
Westpreussische g

Plerde-Loose i s

| .4 :
11 Loose 10 K&, Porto u. Liste 20 4. ,- 77de
4200
3 Eqqui~
pagen
Fnhrrader, Tusnhennhren, silberne Ess- u. Kaffeeldffel.
Alles brauchbare, leicht verwerthbare Sachen; auch die Pferde

konnen auf der nach Ziehung statt!. Auction in Baar umgesetzt werden.
Loose iiberall zu haben, auch bei dem General-Debit: Bankgesohiift

Lud. Miiller & Co., 2w,

in Hambuarg, gr. Johannisstrasse 21,
'K‘elmunm Adresse: Glticksmiller.

Bruno Vlm w
@eiststr, 47, ausserdem in den durch Plakate L untlic

Gewinne.

41 v Plerde

in Berlin,

150, Frans Reuter, mpmgomr

58, Kurtzke
str. 11, Oscar Schrider,
h unm liten Verkaufsstellen.

Hodytragende nud neumildjende

Kiihe

nul_lm yreiswerth abugeben
Gebr. Friedmann, Mavieufirafe 24.

pin.

Nadyften Sonnabend den 21 b WM.
> trifft wieder ein grofer Transport der

beflen Diinifdyen nud- Bolfciner

=z=>Acker- u. Wagenpierde

in Jdywevem und leiditem Sdjlage su foliden Preifen im
Gafthof juw Rothen Ross, Halle a. &, jum Verkanf

Hermann Sachs,

fidherjted Mittel ur vabifalen Ber-
tilgung von WMotten, Fijdden, lnmu
allen {dyabdliden Injeften, & Pad. 1

u. 25 9, allein edjt bei
C. Kaiser, Einporn-Droger e‘,

Snh. Max Kleinau, Sdmeeritr.

0000532000000050 B
: e, e

Verl. gejdl.

Garautie-
lllekel I'ilallz = Plétten

Spiritusyplatten v,
6,50 an, Aermel-
plittbretter, ftarf,
J, grofie Pldttbretter
36—60 .4, z’mngmmdy
devollen 36 .4,

bis 20 .4,

509 609 659 1759 859 959

von Den einfadyfien bis ju den
elegantefien.
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Dleariusitr.,

an der Palle.
Ferufpr. 1206,
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Snfalt 10 Liter,
& Stk 75 Pe.

o Bek_ ‘Sunwipig o||m sug S

,,Blcgelbudy, des h:m tmh billigﬂc @udy‘

Durdyaus wetterfefted B MWerlen gm’ﬁ,[ﬂ!
in Falzziegel: u. Biberjdwangform, Buulellmumulb ober glafievt in alien
Farben, idon von 35 beyw. WML, 2»0 ». qm an, duuleluaturesthe
Dollind. Planwen nur Mk. 1,

Wiebervertaufern entfpr. Rabatt be;v;v i;u! ie nady Bm/inhnmg
Max Balzereit, ju:'ss Nelin'is It Teicss sou:
X Naumann's Germania- Fahrrdder
@D v VT
— ) o s Mk, Sk Lt
Otto Giseke Nachf, owersin ol 2 g,
 Ratenjahlung. Reparotur - WerkAakt,

Dunurratsg‘gm upi; Sreitag
avefzer Pojten

Bayerijdjer

~ Tugochsen

preidwerth bei miv gum Bevtauf.

conigeizesi e [1)OMIZ Schloss.
T T S

rollen 20 4.
Gustav Rensch, Pojtjtr. 9/10.
Magazin fiir Haud: und Kiidengerdthe.

Brudedjen
in allen Grifen,
neuejter Einvidtung
jowie alle Bledarbeit
liefert b\llan

. A. Mdhius,

Ritteritr. 5.

Meine Rufgertralts
Haarfarbe

in fdwar;, braun, blond, fehr natiivlid
ausfehend, et u. daneryajt firdend,
Nussdl, cin feines aardunfelndes
Paardl,jovieHline’s Enthaarungs-
pulver bilt empiohlen M. Walts«
gott, Halle a. 3., Gr. Nlrichjtr. 30

e

Gin

3. D. Theodor Weinstein.

Pojten ca. 18 Etv

harte Thiiringer Gervolatwurst

& Piund unr 1,00 W,

harte Thiiringer Salamiwurst
4 & Piund nuy 1,00 Mr.
E Ber Gutnahme von 5 Pid. & Pidb. nur 95 Pig.

S8 kI, Dobbherstein, Alir lﬂnrlli 1a.

Poijttolli

9 Pinud netto franfo.

PV PRI T
Gjien Sie tigliy Homig,
wenn Sie Yhre Gejundheit erhalten wollen.
Gavantiert veinen Bliithenhonig,
brruormr\mb fdne Qualitdt, a Pid. 754,

PBid. 70 4, emvivebll

Carl Booch,

Breitejtv. 1 u. g&arn ‘Jmtnr Thurm

Gaskocher,

Grosse Mobel-fuction.

Wegen Aujgabe bes Geidyiited verjteigere idh) im Gefdfijtslofale Vrunoswarte
Ne. 23 am Eunueremu den 19. und event. Freitag den 20. Juni cv., BVovm.
von 10 Uhr ab
Eine gruBc Partie gediegener nener Wibel, als:
Bleiderfehvetive, Yertikows, Salonfdjrinkdjen, Hom-
moden, Pleilevfdranke, Gpiegel, Bettfellen, Hophas,
Tirde, Waldtifde, Hadttifdden, Riidenfdranke,
Ridjentifdje, div. Stiihle etc.
Friedrich, dudisus:-Eommiffar.

Sommerfrische Seutenberg i. Thiir.

1 Stunbe von Bahnftation Cididt bei Saalfeld.
Hertlidhe Walbidylle mit febr vielen gut Hergerihteten Wegen . {Honen AusfichtSpuntien,
uafunft und Profpefte durd) ben BVeridhBnerungsverein dajelbit.

Haullesches Kochbuch.

Die beften Reepte filr den biirgerlichen Mittagstijcy, mlv einer gebiegenen Ausd-
wahl von Nezepten und iiber bie @werk, iiber bad
@inmadien der Fvidte u. die Herficllung Raffer u. mamet grlrankt nebit einem
Anbang, eine nn,am praftijher Winfe enthaltend. 261 Seiten, efeg. geb. 1,50 WA,

Ein wirkiih gediegenes Sodbud ju migigem Preife. "

Budbandlung Hugo Peter, Alte Promenade 35, a. b Hauptpoft.

Allgem. Consum-Verein zu Leftin % & o u’

Unfere Mitglieder laben wiv ju der am Sonnabend den 2 % Quni 1902, Abends
8 Ahr im Grofmann’fden Gaffof bierjelbit flattfindenden

Aufervordentlidjen Geneval - Yerfamminng

ein. Die Tagesordbnung lantet:

Bericht fiber die lept flattgefunbene Jnventur.

Borlage bed Protofolld iiber die am 26. April 1902 flatigehabte Revifion bed

Bereins dburdhy den BVerbanbdsrevifor.

mmmq bes uffid)tdraths Hetvejfs ber Entjhibigung file feine B
. Sonijtige geidditliche Mittheilungen.

J:tuu, ben 16. Juni 1902.

3 i Burchardt. _Frenkel.

O wie bl

find Witefjer, Bliithden, Finnen, Ge-
fiditspidel, vothe Flede xc., bdaher gebr.
man gegen alle Onulnmdnlulelten .

it )

emithung.

Der Vorstand.

@, Binger. Fr. Studad. &. Sdmwab.

HKoniglidy Prenfifdye Lottevie.

Bur Bevorftebenden iehung 1. K1, haben wic Loofe
abjugeben. /g 48TIRE, 1y 24 WML, 1, 12 M.
Boniatide Letterte. Ginnch

Lehmann.

Grudedfen

in affen "‘ulsrngm

von 5,50 MK, a
empfieh

7L K. Feustel,

Herrmann.

) g «,m" ratofen, e bie edte N b A l;“flf:iz:”’i";’-
1 rdinen uno .\tol'r- werden forgjaltig geeiwigt, jowie in Gasplatt - inridlungen, —
i feder gewiinjdjten Farbe bergejtellt und ,auf neu” appretiert. :N\'ldhelxmmg n2—8 Eu:;en. iigfte u. fparfamite L?l)ﬂrem( &nttlimmﬂﬂ 6[[& Das verfiegelic
‘ i Iranz wolii gﬁl‘htl‘li undy dmu. Heckert Gr. Uridijtr. 62. 0. yzrgu;mn x(go .a?;bcﬂr;nl-;)rubm, un uc ()Sis
AT WA A R RS Sugmarte: Stedenpierd. 6 7 B h M
afdjanftalt, A St 50§ bei: Kaiser - Apotheke, L) 8 ]
L ’ Wafdangt Eﬁinbelflﬂ)l‘ﬂl A, Steinbach, Fritz Maller, Gen. | bas Gebeimnip aller Gefeimm, geb,, Hict

alen: Gir. Steinstr.
Fiabrik:

36, Gelststr. 44,
Krausenstr. 15.

@™ bholen wib Sufielen auf Wanid bucd) eigowe Gejdyivee. "W

Alter Markt 2.

jeber Art uud} Bier u. auss bejorgt
Albert Ack.rm---,
81, Ulvidjer. 11, L

tral:Drogerie, Oscar Ballin jun.,
‘I.hl..r unb in Giebidenijtein: Felix
ol

o | interefjant, Original-Aus:

gabe, anitart 7,50 e, WHE 3 Blk.
& Sadjtichen, Belin, Weldiomir, 81,

et
beurig
.
japri
Subal




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


